
179

Art. 18.

Les Couwersewenfs des Etals du Zollver-
ein consenlenl d’apres le vocu du Gouvor-

nement Sarde, 3 diondro toules les stihule-
üons de présent Treite à la Principsul sou-

veraine de Monaco, Place scus lo Prolecelo=
Fral de Sa Msjes,é le Roi de Sardaigne, à
charge de réciprocité de la Part de la dile

Prineipautt.
Ark. 19.

Sera considerte commeParliecontrackante
du Dresent Traité lout Ei#t de PAllemegne
qui sccedera I’Aesecialion de commerce el
de dousucs Allemande.

Art. 20.

Le préseut Trailé reslera en vig#neur jas-
dqu’sn 1. Janvier 1852, el si six mois avant
lexpiralion de cc terme ni PTune ni Pautre

des Hautes Partics contrackanles 'a Pas an-

noncé Par und décleralion olllcielle son in-

tenton d'en saire eesser lessel, il continuera

à dure obligatoire jusqu'au 1. Janvier 1858.
A partir du 1. Janvier 1858 il ne cessera

d’eue cn vigueur duc douze mois ahrès duc
Tune des Hlaules Parlics conirsclanles aura

declart à Pautre son intcution de ne blus
vouloir le mainlenir.

Art. 18.

Die Reglerungen der Seaaten des Zoll-
vereines willigen in Gemäßhelt des Wunsches
der Sardinischen Regierung darein, daß alle
Werabredungen Iin dem gegenwärtigen Ver-
trage auf das unter dem Protectorate Se.
Mosestät des Königs von Sardinlen stehen-
de souverolne Fürstenthum Monaco ausge-
debme werden, unter dem Beding der Nerl-
procitätSelkens des gedachten Fürstenehumes.

Art. 19.

Jeber deutsche Staat, welcher dem deuc-
schen Handels= und Zollvereine beitreten wird,
soll als mltoertragender Theil bel dem gegen-
wärtigen Vertrage angesehen werden.

Art. 20.

Der gegenwärtige Vertrag soll in Wiek-
samkelt bleiben bis zum 1. Jannar 1852,
und wenn sechs Monat vor dem Ablause die-
sesZeilpunctes weder der eine noch der andere
der boben vertragenden Theile mirtelst einer
amtlichen Erklärung seine Absiche, dle Wlrk-
samkeit desselben aufhsren zu lassen, guerken-
nen gegeben hat, soll seine verbindende Krase
bis zum 1. Janunr 1858 soridauern. Vom
1. Jannar 1856 an wird seine Wirksamkeit
erst zwölf Monat nach dem Zeilpuncte auf-
bören, wo einer der hohen vertragenden Thelle
dem anderen seine Absiche, denselben niche
länger aufrechlhalten zu wollen, erklärt baben
wird.


